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Sonderausstellungsraum - Wandelemente
für Raum 5

Übersicht der Wand Elemente 
M 1:25
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Deckenprofile zur Aufnahme der 
Wechselausstellungs Wände
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Pfosten ohne Deckenanschluss

45° Pfosten mit Deckenanschluss
90° Pfosten mit Deckenanschluss

In vielen Konstellationen muss nicht 
umbedingt ein Deckenanschluss sein. Es 
stabilisiert die Konstruktion aber zusätzlich

Einzelwände müssen bei einem Testaubau durch 
den AN geprüft werden. Eine Verbindung mit zwei 
Deckenanschlüssen sollten es mindestens geben. 

In vielen Konstellationen muss nicht 
umbedingt ein Deckenanschluss sein. Es 
stabilisiert die Konstruktion aber zusätzlich

Ein 90° Kann bis zu 4 Wände 
gleichzeitig aufnehmen Ein 45° mit Deckenanschluss 

kann 2 Wände aufnehmen

Rasterabstand
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GS (Galerieschiene) 
Länge ca. 1000mm

GS Länge 
ca. 1900mm

GS Länge 
ca. 1850mm

GS Länge 
ca. 950mm

GS Länge 
ca. 5350mm

GS Länge 
ca. 1850mm

GS Länge 
ca. 4150mm

GS Länge 
ca. 1150mm

GS Länge 
ca. 1950mm
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90° Quadratpfosten 
mit Deckenanschluss

Pfosten ohne 
Deckenanschluss
(nicht eingesetzt)

45° Pfosten mit 
Deckenanschluss

Volle 
Wandtafel 

Halbe 
Wandtafel 

ø 50

ø 50

Fuß kann auch auf die Ecke 
montiert werden, bei einem 
Abschluss ohne Pfosten

Abschlussblende für vollen und 
halben Wände, wenn kein Pfosten 
gesetzt wird. 

Abschlussblende

Grundriss / Beispiel Anordnung
M 1:50

1. Pfosten aufstellen, mit 
der Deckenaufnahme fest 
verschrauben

2. Wandelement ohne 
Deckplatten, 
dazwischen anordnen.

4. Deckplatten, 
einhängen

3. Rahmenelement mit 
Pfosten verschrauben 

Pfosten wird in Deckenschiene 
eingehängt und festgezogen Befestigung mit Maschienenschrauben 

an vordefinierte Schraubpositionen 

Deckplatten werden in 
Aufhängeprofile eingehängt

Abstand

2250 mm

Schematischer Aufbau 
Isometrie

stabile Füße mit transparenter Gummirung, 
justierbar um Bodenunebenheiten 
auszugleichen. (0 – 50mm)

Rundrohr Füße mit großer 
Auflage, Pulverbeschichtet nach 
Farbvorlage Raum 05

Gallerieschiene Top Rail an Kante von 
Trägerplatten zum einhängen von 
Perlonseilen mit Rundgleiter. (Passend auch 
für Wand Gallerieschienen)

Quadratrohr 100 x100 mm, 
Pulverbeschichtet nach 
Farbvorlage Raum 05

Deckplatten aus Holzwerkstoff 
inkl. HPL Beschichtet 20mm, 
nach Farbvorgabe Raum 05

Rahmen aus Hohlprofil 
B50 x H50mm

Wandstärke 100mm

kurze Wand mit 
Abschlussblende

Isometrie / Beispiel Anordnung
M 1:50

Ansicht / Beispiel Anordnung
M 1:50

U-Profil ca 80 x40mm fässt Aufnahmeschiene 
und Stromschiene, werden gemeinsam 
verschweißt und verschraubt 

Verschraubung mit den Deckenunterzug 
(verputzter Doppel T-Träger) 

Wand wird oben in Schiene 
eingehängt und angezogen

Die Stromschiene kommt 
vom AN Licht und wird von 
ihm eingesetzt. Eine 
Abstimmung für eine gute 
Schnittstelle ist zu führen. 
(Abstände, Position, 
Verschraubung, Zeitplan) 

Stromschienen Strahler (AN 
Licht) können vor und hinter 
dem Pfosten gesetzte 
werden.

Aufbau Prinzip 
Deckenanschluss M1:2

C-Profil ca 41 x 41 x 2,5 mm

T-Nutenstein mit Aufnahme M16 Gewinde

M16 Gewinde

Hohlprofil ca 80 x40mm als Verstärkung des 
U-Profils (verschweißt) gegen das Durchbiegen

Rundrohr Ø50mm, mit 
verschweißten Stopfen mit 
Innengewinde M16

Die Standsicherheit und Statik, sowie Ausführung der 
Konstruktion liegen in der Verantwortung des AN.
Die in den Zeichnungen angegebenen Kostruktionen sind 
Beispielhaft und sind statisch zu überprüfen und zu bemessen. 
Alle Änderungen sind mit dem Planer abzustimmen.

ca. 3496
Abstand Deckenunterzug

lichte Breite 
Deckenunterzug

Eventualposition: zusätzliche 
Deckenabhänger sind mit den Architekten, 
AG und Planer abzustimmen.
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Seitenansicht / Beispiel Anordnung
M 1:50

Quadratrohr 50 x 50mm

Einhängeprofile

20550520

Plattenmaterial 

Gallerieschiene Top Rail

Perlonseil mit Tellerkopf (passend auch 
für Galerieschienen an den 
Bestandswänden)

Flansch 150 x 50mm 
zum verschrauben

Quadratrohr 50 x 50mm
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Aushängeschutz

Flansch Ø100 x 5mm mit M16 
Gewindestange zum 
Höhenverstellen (0 – 50mm), 
Unterseite transparentes Gummi. 

Rundrohr Ø50mm, mit 
verschweißten Stopfen mit 
Innengewinde M16
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Schnitt

Mittels einer kurzen und langen
Wand kann bei einer 35°

Anordnung, können ebenfalls
zwei Deckenpunkte erreicht

werden

35°

Lange Wände können auch im 45° 
Anordnung positioniert werden. 

Auch ohne Deckenanschluss aufstellbar

Grundriss / Beispiel Anordnung 20Stk breite Wände
M 1:100

Grundriss / Individuelle Anordnung
M 1:100

Schnitt durch Wand Elemente 
M 1:2
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